reis Blatt 


des 


Koͤnigl. Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. 


Ne 40. 


Verfügungen und Be 


Freitag, 


Des Königs Majeftät haben mittelſt der 
Cabinets⸗Ordres vom 8. Juni und 30. 


landes herrliche Pathengeſchenk 


Thalern“ ermäßigt, die Zahlung aber 
ſaͤmmtliche ſieben Söhne ſich noch im älterlichen Hauſe und Pflege befinden muͤſſen, nur von 
der Huͤlfsbeduͤrftigkeit der Aeltern und von 


befohlen, daß dieſe 


Beſtimmung auch au 


den 2a Oktober 1835. 


kanntmachungen des Landraths⸗Amtes. | 


an das Finanz-Minifterium erlaſſenen Allerhoͤchſten No. 196. 
Juli d. J. das bisher mit 100 Rehlr. gewährte IN. 4196 R. 


für Aeltern von ſieben Söhnen auf die Summe von „Funfzig 


ohne die fruͤhere befchränfende Bedingung, das 


dem Leben der ſieben Söhne abhängig gemacht, und 
f die bisher noch unentſchieden gebliebenen Falle, 


wenngleich die Geburt des ſiebenten Sohnes ſchon früher erfolgt iſt, angewendet werden ſolle. 


Hiernach wird 
Pathengeſchenks auch 


— da die Vorſchrift, welche die Bewilligung des landesherrlichen 
an die Bedingung knüpfte: daß die in einer und derſelben Ehe 


erzeugten ſieben Soͤhne in einer ununterbrochenen Folge ohne Dazwiſchenkunft von Toͤchtern 
geboren ſein mußten, ſchon fruͤher aufgehoben worden iſt — jetzt die Zahlung des qu. Pa⸗ % 
thengeſchenks nur durch das Leben von 


Sohnes, und dadurch, daß die 


ſo wie durch die Beduͤrftigkeit der Aeltern 


Die Wohlloͤbl. D 
um ſich in vorkommenden 


Thorn, 


7 


den 29. September 


ſechs Soͤhnen zur Zeit der Geburt des ſiebenten 


ſieben Soͤhne in einer und derſelben Ehe erzeugt worden; 


bedingt. 


ehoͤrden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde ſetze ich hievon in Kenntniß, 
Fällen danach zu achten. re 


Der Landrath v. Beſſer. 


— 


Der Bürger Franz Nowakowski in Culmſee beabſichtigt die Anlage einer neuen No. 197. 
Windmuͤhle daſelbſt. 


In Gemaͤßheit der 


angrenzenden Grundſtuͤcks⸗Beſizer hievon 


geſetzlch begruͤndete 
Thorn, 


Einwendungen binnen 
den 29. September 


IN. 115% 


66 6 und 7 des Edicts vom 28. Oktober 1810 werden die 


in Kenntniß geſetzt, und haben ihre etwanigen, 
8 Wochen praͤcluſiviſcher Friſt bei mir anzubringen. 
1835. i 


Der Landrath v. Beſſer. 


— - 


So eben iſt die zweite Auflage des Werkes: No. 198. 


erſchienen, welches 


heftweife ausgegeben, und zwar i 


„Allgemeine 


s Vieharzneibuch“ IN. 5061. 


ein gemeinnütziges Hand- und Hüͤlfsbuch für jeden Landwirth iſt; und 
ich bin erſucht worden, darauf Subſcriptionen zu ſammeln. a 

Um den Ankauf dieſes Buches zu 
für den es hauptſachlich geſchrieben iſt, 


(Zweiter Jahrgang.) 


erleichtern und auch dem unbemittelten Landmann, 
zugänglich zu machen, wird dieſe zweite Auflage 


n Heften von 4 Bogen zu 5 Sgr. 


Die Kuren an Pferden werden 4 Hefte, und die Kuren am Rindvieh und den 
übrigen Hausthieren 5 Hefte ſtark, und braucht nur die eine oder die andere Abtheilung 
genommen zu werden. 7 Kai 


Indem ich nun die Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde des Kreiſes 
hierauf aufmerkſam mache, erſuche ich dieſelben gleichzeitig, ſich der Sammlung von Unter⸗ 
ſchriſten angelegen fein und mir die etwanigen Beſtellungen ſchleunigſt zukommen zu laſſen, 
wobei ich bemerke, daß das Inhalts Verzeichniß dieſes für Jedermann in der That nuͤtzlichen 


Rund empfehlungswerthen Werkes zu jeder Zeit im hieſigen Bureau eingeſehen werden kann. 


No. 199. 
IN. 5079. 


‘ 


Thorn, den 29. September 1835. 
Der Landrath v. Beſſer. 


Am 24. Auguſt d. J. wurde auf dem Weichſeldamm, ohnweit der Stadt Dirſchau, 
ein 5= bis Gjähriger, nur der polnifchen Sprache mächtiger Knabe vorgefunden, aus deſſen 
Vernehmung hervorgeht, daß er der Sohn eines Floͤßerknechts aus Polen, daß ſeine Mutter, 
die in Gemeinſchaft ſeines Vaters mit Holztraften von Polen gekommen, ihm am 23. Auguſt 


c. gegen Abend ausgeſetzt hat, und davongelaufen iſt. 


No. 200. 
IN. 5242. 


Ag 


No. 201. 
IN. 5029. 


Den Namen feines Vaters giebt er Johann umd feinen eigenen eben fo an, will 
aber den Familiennamen und den Heimathsort nicht wiſſen. 


Die Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde ſetze ich hievon mit der 
Aufforderung in Kenntniß, auf die Eltern dieſes Knaben ſtrenge zu vigiliren und dieſelben 
im Betretungsfalle hier abzuliefern. 5 1 

Thorn, den 23. September 1835. 
Der Landrath v. Beſſer. 


Der zur Einſtellung in das Koͤnigl. 14. Infanterie-Regiment deſignirte Kantoniſt, 
Knecht Johann Krupke, angeblich, was jedoch nicht nachgewieſen, in Jaskowo in Polen 
im Jahre 1811 gebuͤrtig, 5 Fuß 3 Zoll 1 Strich groß, belleidet mit einem alten blauen 


Tuchmantel, weißleinenen Hoſen und einer alten ſchwarzen Tuchmüße, iſt in der Nacht zum 


21. d. M. aus ſeinem Dienſt beim Ackerwirth Kriewald in Ottorowo, Bromberger Kreiſes, 
heimlich entwichen und hat dadurch dem Verdacht Raum gegeben, als wolle er ſich der 
Einſtellung ins Militair entziehen. { | 
Die Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde erſuche ich demnach, auf 
Thorn, den 29. September 1835. 
Der Landrath v. Beſſer. 


den ꝛc. Krupke zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle hier abliefern zu laſſen. 


Der nachftehend ſignaliſirte Knecht Siemon Biernacki, aus Wilſons, Culmer Krei⸗ 
ſes, welcher wegen Bettelei zur Detention in die Beſſerungs-Anſtalt Graudenz verurtheilt 
worden, iſt am 7. d. M. von dort aus dem Garten der Anſtalt entwichen. f 


Die Wobhlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtände erſuche ich demnach, auf 


* 


denſelben zu vigiliren, und ihn im Betretungsfalle hier abzuliefern. 


Thorn, den 21. September 1835. i 
f Der Landrath v. Beſſer. 


1 


Pachtlieb 


1563 


er Beſchreibung der Perfon. i 

Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare blond, Stirn frei, Augenbraunen blond, Augen blau, Naſe und 
Mund gewoͤhnlich, Kinn und Geſicht rund, Geſichtsfarbe bleich, Statur unterſetzt, Fuͤße geſund. 

Beſondere Kennzeichen. Die Finger an beiden Haͤnden krumm. 

Bekleidung. 

Eine graudrlllichne Jacke, graudrillichne Hoſen, Holzpantoffeln, eine grautuchene Muͤtze, eln 

weißleinenes Halstuch, ein weißleinenes Hemde. 
a Perſönliche Verhältniſſe. 
Alter 21 Jahre, Religion katholiſch, Gewerbe Knecht, Sprache polniſch. 


* Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Vor ungefähr 3 Wochen ift in dem zu Buchwalde gehoͤrigen Walde ein rother 
Ochſe, welchem das linke Ohr eingeſchnitten war, ſonſt ohne Abzeichen, herrenlos angetroffen, 
und hat der. gehörig: legitimirte Eigenthuͤmer jenes Ochſen ſich zu deſſen Empfangnahme 
binnen 4 Wochen hier zu melden, widrigenfalls nach den geſetzlichen Beſtimmungen wird 
verfahren werden. 
Rheden, den 22. September 1835. 5 
Koͤnigl. Domainen-Rent- Amt. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land» und Stadt⸗Gericht zu Thorn. 
f Das aus Haus, Garten und etwa 28 Morgen Land beſtehende Kruggrundſtuͤck des 
Johann Rebeszynski zu Bruchnowo No. 4, abgeſchaͤtzt auf 368 Rthlr. 10 Sgr., zufolge 


der nebſt Hypothekenatteſt in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 


ö am 17ten Oktober 1835, 
Vormittags um 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Alle unbekannte 
Realpratendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſion in dieſem Termine 
zu melden. a 


Fe. 
4 Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt-Gericht zu Thorn. 
Dias Grundſtück No. 4 zu Gumowo, abgeſchaͤtzt auf 161 Krhlr., zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
N am 16ten Oktober d. J., : 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


— — — 


Bekanntmachung. N 
Zur Verpachtung des dem Einſaaßen Andreas Gollnik zugehoͤrigen, zu Marianken 
belegenen Bauergrundſtücks, wird ein Termin auf . f 
den 15ten Oktober 185, 

Vormittags um 9 Uhr, vor dem Herrn Juſtizrath v. Teſchen hieſelbſt angeſetzt, zu welchem 

ber zahlreich eingeladen werden. i f 
Thorn, den 10. September 1835. f 
Koͤnigl. Land- und Stadt⸗Gericht. 


— — - 


5 


Bekanntmachung. 

Zur Verpachtung des den George Kuͤhnſchen Erben zugehörigen, zu Marianken 

belegenen Bauergrundſtuͤcks, wird ein Termin auf 
den 15ten Oktober 1835, 
Vormittags um 9 Uhr, vor dem Herrn Juſtizrath v. Teſchen hieſelbſt angeſetzt, zu welchem 
Pachtliebhaber zahlreich eingeladen werden. . f 
i Thorn, den 10. September 1835. 
Koͤnigl. Land» und Stadt⸗Gericht. 


Mittelſt hoherer Beſtimmung ſoll am 26. Oktober c. ein General⸗Landtag Statt 
finden. Zur Wahl eines Deputirten zum Landtage habe ich einen Termin auf den 16. 
Oktober c. in Culm, im Gaſthofe zu drei Kronen angeſetzt, wozu ich alle Herren Mitſtaͤnde 
hiermit ergebenſt einlade. Die wichtigſten zu verhandelnden Gegenſtaͤnde ſind: 

die Umarbeitung des Landſchafts⸗Reglements, die definitive Einrichtung des Tilgungs⸗ 
Fonds, die Frage uͤber die Aufhebung der Agentur in Berlin, und ob auf Einfuͤhrung 
der neuen ſchleſiſchen Credit-Ordnung Allerhoͤchſten Orts anzutragen iſt. 

Alle noch außerdem eingehenden ſchriftlichen Vorſchlaͤge werden in dem Kreistage 
aufgenommen. Die Wichtigkeit der Gegenſtaͤnde dürfte erfordern, daß die Herren Mitftände 
perſoͤnlich erſcheinen oder ſich durch einen Mitſtand vertreten laſſen, indem auf andere Stell⸗ 
vertreter nicht gerückfichtige werden kann. 

Zaskocz, den 16. September 1835. 
Der Landſchaftsdeputirte von Samplawski. 


En Te — — ——ů ů ů —ͤ BEVOR. —— ů — — ———— — —— — 
Privat = Anzeigen. 
Für 70 Rthlr. will ich mein in Podgurz gelegenes, in gutem Zuſtande befindliches 


Gaſthaus von 8 Stuben, 2 Kammern, 2 Kellern, mit Einfahrt und Stallung, begrenztem 
Hofraum und 1 Gekoͤchgarten, zu jeder Zeit auf 1 Jahr verpachten oder billig verkaufen. 


v. Zakobielski. 


Wohnung -Veraͤnderung. 


Vom 3. Oktober Friedrich-Wilhelm⸗Straße, im Haufe des Herrn Gede neben dem 
Kaufmann Herrn Goldſchmidt. Louis Kambly, Jouvelier. 


—— — —EwlG 
Durchſchnitts⸗Marktpreiſe in Thorn 


in der Woche 8 a 
vom = 2 Re 321215 

24. bis 30. 2 5 2 3142 3 € 5 2 

September. 18 5 S 8 

beſter Sorte S 12 23418110 |31 | 9 20720 [104100 6 ]5 60 | 2 | 2 [22 27 
— — * — Tu — u.: 

mittier Sorte = 340 |— — I— = 110 [ I— . 155 — — | |— 
u — er een 


er Gedruckt bei H. Gruenauer in Thorn, 


